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Nr 467 Halle a d Saale Donnerstag den
werden Vor zwanzig Jahren waren die Staats und

Profeſſor Beyſchlag über die Straßburger Kathederſozialiſten oben ſehr beliebt weil ſie als Schutzzöllner

Kaiſerrede
Die Rede die der Kaiſer bei ſeiner letzten Anweſenheit in

Straßburg gehalten hat und in der er die katholiſchen Geiſt
lichen mit edle Herren der Kirche auredete ihnen aber gleich
zeitig zu Gemüthe führte daß die kaiſerliche Hand und der
Wappenſchild des Deutſchen Reiches der einzige Halt und der
glleinige Schutz der Kirche ſeien hat wie bekannt ſowohl auf
katholiſcher wie auf proteſtantiſcher Seite lauten und ziemlich
ſcharfen Widerſpruch hervorgerufen Jn dem neneſten Hefte
ſeiner denlſchevangeliſchen Blätter beſchäftigt ſich auch Profeſſor
Beyſchlag eingehend mit der Rede des Kaiſers und mit der
Kritik die dieſelbe in den öffentlichen Blättern gefunden hat
Profeſſor Beyſchlag bezeichnet dieſe Kritik als durchaus ehren
werih ſtellt ſich aber ſodann auf einen von allen bisherigen
Kritiken durchaus abweichenden Standpunkt Er meint nämlich

Die Anurede edle Herren der Kirche hatte einen ironi
ſchen Beigeſchmack Natürlich redete der Kaiſer nicht
wie wir übrigen in der öffentlichen Debatte thun ſondern
im Stil diplomatiſcher Höflichkeit Jn undiplomatiſches
Deutſch überſetzt war ſein Gedanke wohl dieſer Jhr hohen
Herren von der römiſchen Kirche nehmt euch in acht und laßt
von den Wühlereien gegen Kaiſer und Reich Bedenket daß
nicht die Kirche Chriſti nicht das Reich Gottes wohl

aber einer Reich eure Kirche dem überall gegen ſie anbrauſen
een Zeitgeiſte gegenüber in Deutſchland lediglich auf dem Halt
und Schutze rnhk den die Staats und Reichsgewalt euch
durch außerordentliche Ehrungen und Begünſtigungen gewährt

So verſtanden war die Rede von tiefer Wahrheit indem
in der That das ultramontane Syſtem in Deutſchland in ſich
zuſammenbräche ſobald die Reichs und Staatsgewalt es
lediglich ſeiner inneren Geiſteskraft oder ſchwäche überließe
und die Warnung wenn ſie richtig verſtanden worden iſt
war wohlangebracht Das evangeliſche Deutſchland aber hat
dann keine Urſache ſich über die Rede irgendwie aufzu
regen

Die Auslegung des Profeſſors Beyſchlag hat Vieles für ſich
macht die ſtraßburger Kaiſerrede durchaus annehmbar

hervorrufen

Gegen die Zuchthausvorlage
n Die Rückkehr des Kaiſers von Rominten ſteht unmittel

bar bevor und es giebt Optimiſten die da glauben daß erſt
jetzt der Moment für die Entſcheidung in dem vorausgeſetzten
Kampfe zwiſchen Hohenlohe und Miquel und zwar zu Un
gunſten des preußiſchen Finanzminiſters gekommen ſei Ob
der Kaiſer ſich überhaupt mit dem Gedanken befaßt hat einen
der beiden Stgatsmänner zur Einreichung eines Entlaſſungs
geſuches aufzufordern darüber iſt ſo wenig bekaunnt daß nicht
einmal die beliebten ebenſo unbeſtimmten wie zuverläſſigen
Quellen citirt werden aus denen ſonſt dieſer oder jener bei
jeder Gelegenheit etwas erfahren haben will Jn Ermangelung
eines beſſeren Stoffes wird fortgeſetzt Conjekturalpolitik ge
trieben in der natürlich die Sammlung im allgemeinen und
die Zuchthausvorlage im beſonderen eine große Rolle ſpielen

Unter ſolchen Umſtänden darf man unbedenklich als das Er
eigniß des Tages die Rede bezeichnen die Profeſſor Brentano
über dieſen Gedenſtand auf dem geſtern in Göttingen ab
gehaltenen nationalſocialen Vertretertagge abgehalten hat Für
den Geiſt in dem der berühmte Forſcher ſprach iſt bezeichnend
daß er die Vorlage grundſtürzend gegen das Fundament der
beſtehenden Geſellſchafts und Wirthſchaftsordnung die perſön
liche Freiheit nannte und vor dem Worte Revolution von
oben nicht zurückſchreckte Nach ihm bedürfen bei uns nicht die
Arbeitswilligen ſondern vielmehr das Koalitionsrecht der Arbeiter
größeren Schutzes Mit großer Schärfe und Klarheit kenn
zeichnete er die Mängel der beſtehenden Geſetzesbeſtimmungen
von denen man ſagen könne die Arbeiter haben das Koalitions
recht ſie werden aber beſtraft falls ſie daſſelbe gebrauchen
Brentano gebrauchte für Arbeitgeber und Arbeilnehmer wieder
holt die Ausdrücke Arbeitkäufer und Arbeitverkäufer
er verlangt für beide Theile dieſelbe Freiheit der Preis
beſtimmung wie bei jeder anderen Waare und er führte die
Punkte der Reihe nach an in denen die Arbeiter rechtlich
ſchlechter geſtellt ſind als alle übrigen Waarenverläufer Zu
nächſt fallen wenn auch nicht in ganz Deutſchland ſo doch in
einigen Einzelſtgaten vor allem in Preußen zwar die Arbeiter
verbände zur Beſſerung der Arbeitsbedingungen nicht aber die
Verbände der Arbeitgeber unter das Verbot der Verbindung
politiſcher Vereine da es dem Fürſten Hohenlohe bisher

nicht gelungen iſt ſein im Reichstage gegebenes Verſprechen
einzulöſen Sodann weiſt Brentano darauf hin daß
wir Geſetze machen zur beſſeren Wahrung der Standes
ehre und der Standesintereſſen einzelner Berufe beiſpiels
weiſe der Aerzte daß aber gerade den Arbeitern in dieſer
Richtung Steine in den Weg gelegt werden ſo daß ſie ſich
durch Anwendung gewiſſer Mittel zu dieſem Zwecke
T der Verrufserklärung ſtrafbar machen die übrigen

eſellſchaftsklaſſen aber nicht Ganz beſonders aber tritt die
ugleichheit darin zu Tage daß wirkliche Vergehen und Ver
en wenn ſie gelegentlich der Wahrnehmung berechtigter

erſedeſſen begangen werden bei anderen mildere Beurtheilung
beſſcgen wenn ſie dagegen von Arbeitern im Kampfe um
ünſt Arbeitsbedingungen verübt werden dies als erſchwerender

z and gilt Durch Beſeitigung dieſer und ähnlicher Uebel
ſie die nicht durch weitere Einengung des Koalitionsrechts wie
eine beſſ nchthausvorloge enthält glaubt Brentano könne man

Pro ere Ordnung der Dinge herbeiführen
feine f eſſor Lujo Brentano darf ſich darauf gefaßt machen daß ihm

reimüthigen Anseinanderfetzimgen ſcharfe Angriffe eintragen

für die neue wirthſchaftliche Geſetzgebung Bismarck s eintraten
damals freute man ſich ihres Einfluſſes auf die ſtudirende
Jugend hente möchte man ſie wenn es ginge ſammt und
ſonders von den Lehrkanzeln der Univerſitäten entfernen Jn
deſſen wenn auch der neue Miniſter des Geiſtes in Preußen
Neigung haben ſollte die Bahnen ſeines Vorgängers zu
wandeln Brentano iſt vor ihm ſicher er lehrt jetzt jenſeits der
Mainlinie in München

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer ſetzte am 2 Okt mit gutem Erfolge bei beſtem
Wetter die Pürſche fort Am Montag traf Herr v Lucanus
zum Vortrag ein Admiral z D v Hollmann iſt ſeit einigen
Tagen als Gaſt des Kaiſers in Rominten anweſend Am 3 Okt
waren die Offiziere der in der Nachbarſchaft garniſonirenden
Compagnien befohlen zum Mittwoch Oberpräſident Graf
Bismarck

Der König und die Königin von Sachſen kamen am
Mittwoch vormittag 11 Uhr in Bremerhaven an zur Be
ſichtigung des neuen Lloyddampfers König Albert der am ge
nannten Tage ſeine erſte Reiſe nach Oſtaſien angetreten hat
Der König der vom Aufſichtsrath und der Direktion des Nord
deutſchen Lloyd empfangen wurde machte um 12 Uhr bei
ſtürmiſchem Wetter eine Fahrt in See die Königin trat um
12 Uhr die Rückreiſe an

Politiſches
Ju Weimar wurde in einer Miniſterkonferenz unter Vorſitz

des Großherzogs beſchloſſen die Bekämpfung der ſozial
demokratiſchen Agitation im Großherzogthum auf
zunehmen Verbürgten Nachrichten zufolge ſteht die Ein
bringung eines neuen Vereinsgeſetzes nach preußi
ſchem Muſter im Landtage bevor

Der bisher für den innerpolitiſchen Theil des Rheiniſchen
Kurier zeichnende Redacteur P Haas hat die fernere Ver
antwortklichkeit abgelehnt nachdem das Blatt am Mittwoch
früh einen Leitartikel zu Gunſten der Zuchthausvorlage ver
öffentlichte

Volkswirthſchaftliches
Die offiziöſe Berliner Korreſpoudenz ſchreibt Die Meldung

der Blätter daß die endgiltige Einrichtung einer zolltech
niſchen handels politiſchen Abtheilung im Reichs
amt des Jnnern geplant ſei bedarf der Berichtigung Eine
Abtheilung für Handelspolitik und Produktionsſtatiſtik iſt bereits
danach dort eingerichtet die zolltechniſchen Geſchäfte der Reichs
verwaltung gehören zum Bereich des Reichsſchatzamts

Mit den Anſchauungen und Ausführungen des konſervativ
orthodoxen Reichsboten übereinzuſtimmen ſind wir wahrlich
nicht oft in der Lage Was das Blatt aber jetzt über die Zu
ſtände ſagt die im Prozeß der Harmloſen aufgedecktworden ſind iſt fo richtig daß wir die Ausführungen hierunter
wörtlich und ohne jeden Kommentar der nur äbſchwächend
wirken könnte folgen laſſen

Dieſe widerwärtigen Vorgänge werfen ſo ſcharfe Schlag
lichter auf das Treiben der Goldjugend unſerer Zeit daß es
nöthig iſt das bekannt werden zu laſſen Vielleicht erſchrickt
doch mancher noch wenn er in dieſen Spiegel blickt und darin
ſein eigenes Bild erſcheint Was iſt das für eine
Jugend Mit Spiel Weibern und Pferden vergendet ſie
ihre Zeit ihr Geld und was mehr iſt ihre Sittlichkeit ihr
Gewiſſen und brüſtet ſich dabei noch mit gewiſſen
Ehrbegriffen Wo iſt da noch Platz für edles Thun für
Fortbildung für ernſte wiſſenſchaftliche Arbeit Und nun
denke man ſich daß ſolche Leute vielleicht einmal
hohe Beamte werden die im Auftrage des Staates für
Sitte Religion und Ordnung eintreten ſollen
Wie kann das dann mit wirklichem ſittlichem Ernſt geſchehen
und muß es nicht das Gegentheil bewirken wenn dahinter ein
böſes Gewiſſen ſteht welches dann überall durch
blickt und vom Volke empfunden wird Und was ſind
das für Eltern die ihren leichtſinnigen Söhnen das Geld
ſcheffelweiſe in den Schoß werfen zur Weiterführung ihres
lüderlichen Lebens Was ſollen da ſo manche arme Leute
denken die in harter Arbeit nicht einmal ſo viel erringen
können womit ſie ihre Familie kümmerlich zu ernähren ver
mögen wenn ſie hier ſehen und hören wie von ſolchen jungen
Leuten Zehntauſende für Spiel Maitreſſen und üppiges Leben
weggeworfen werden So harmlos wie dieſe Leute denken
iſt dieſes frivole Spiel in unſerer Zeit nicht und ihr heraus
forderndes Benehmen vor Gericht aus dem man überall
heranshört Was geht das euch eigentlich an was wir mit
unſerer Zeit und unſerem Gelde anfangen macht den Eindruck
nur um ſo widerwärtiger

Die Findigkeit der Agrarker ſobald es ſich darum
handelt für den eigenen Säckel zu arbeiten oder der Entwicklung
des Handels Schwierigkeiten zu bereiten iſt wirklich erſtaunlich
Das edle Preßorgan des Bundes der Landwirthe wendet jetzt
wo nach Gänſen bekanntlich große Nachfrage iſt dieſem nütz
lichen Vogel ſeine liebenswürdige Aufmerkfamkeit zu Es hat
nämlich folgende Entdeckung gemacht

Die Maul und Klauenſeuche iſt nach amtlicher Feſt
ſtellung neuerdings wiederum in drei Fällen aus Rußland
nach Oſtpreußen eingeſchleppt worden und zwar durch ruſ
ſiſche Gänſetransporte Trotzdem werden aber die
durch das Reichsviehſeuchengeſetz angeordneten Sperrmaßregeln
nicht ergriffen Das ſind wahrlich troſtloſe Zuſtände

Am liebſten würde das Bündlerblatt gleich einen friſch fröhlichen
Gänſekrieg mit Rußland anfangen nur damit die Einfuhr ruſ
ſiſcher Gänſe erſchwert wird und die Agrarier Gelegenheit er
halten ihre deutſchen Gänſe möglichſt theuer zu verkaufen
So etwas heißt heute Nationale Wirthſchaftspolitik

Wie man der Frankf u mittheilt iſt die Regierung
geneigt den agrariſchen Wünſchen in Bezug auf die Einführung
eines Eingangszolles für friſches Obſt entgegenzukommen e Vörbereltung der neuen Handelsverträge finden

ge r Erhebungen über die Lage des deutſchen Obſtbaues
und der Obſtverwerthung ſtatt Jn der Beantworrung der ans
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getheilten größe haben die Jntereſſenten Gelegenheit das
Für und Wider eiues Obſtzolles gewiſſenhaft zum Ausdruck zu
bringen

Schule und Kiürche

Das herzogliche Koburgiſche Staatsminiſterium hat ſich für
das Gabelsberger ſche Stenographie Syſtem als
Unterrichtsgegenſtand an den höheren Schulen entſchieden und
ſeine ſoſortige Aufnahme in den Lehrplan angeordnet

Verwaltung und Rechtspflege
Eine für alle großen Städte der Provinzen Preußen

Brandenburg Pommern Schleſien Poſen und Sachſen
wichtige Entſcheidung fällte ſoeben das Oberverwaltungs
gericht Jn Stettin fanden im vorigen Jahre in der
III Abtheilung der Wähler die Ergänzungs und Erſatzwahlen
zur StadtverordnetenVerſammlung ſtatt wobei Prof Dr Rühl
und Genoſſen gewählt wurden Für dieſe Wahlen in der
III Abtheilung waren 7 Wahlbezirke mit je 3 Abſtimmungs
bezirken gebildet worden für jeden der 21 Abſtimmungs
bezirke hatte der Oberbürgermeiſter Wahlvorſteher und Stell
vertreter ernannt und die Stadtverordneten Verſammlung
Beiſitzer und Stellvertreter gewählt Dieſe Vorſtände nahmen
dann die Stimmen der Wähler entgegen 2c Der Bezirks
ausſchuß erklärte ſämmtlichen Wahlen für ungiltig und machte
geltend nach 8 24 der Städteordnung vom 30 Mai 1853
beſteht der Wahlvorſtand in jedem Wahlbezirk aus
dem Bürgermeiſter oder einem von dieſem ernannten
Stellvertreter als Vorſitzenden und aus 2 von der Stadt
verordneten Verſammlung gewählten Beiſitzern Für die
hier fraglichen Wahlen ſind gemäß S 14 der Kern nur
7 Wahlbezirke gebildet jedoch mit je 3 Abſtimmungsbezirken
der Wahlvorſtand war mithin ein in n Weiſe gebil
deter Wahlvorſtand und macht die ganze Wahlhandlung ungiltig
Dieſe Entſcheidung wurde vom Oberverwaltungsgericht beſtätigt
indem ausgeführt wurde für das eingeſchlagene Verfahren
mögen Zweckmäßigkeitsgründe ſprechen mit dem Geſetz befindet
es ſich aber nicht im Einklang es muß den Städten überlaſſen
bleiben eine Aenderung der Städteordnung anzuregen

Ein Gutsbeſitzer aus der Gegend vom Harz hatte nach Be
endigung der Ernte ſeinen Arbeitern in einem Lokale Freibier
geſpendet Als der Gendarm Bärs gegen 12 Uhr abends in
dem fraglichen Lokal Lärm hört z geht er hinein und bietet Feler
abend Während ſich die meiſten Leuke aus dem Wokal
entfernen und auf einem Platz vor demſelben ſtehen
bleiben geräth der Gendarm mit zwei Männern
im Garten des Lokals in Streit Bei dieſer Gelegenhelt ſollen die Leute auf der Straße ein höhniſches Lachen aus
geſtoßen haben Der Gendarm eilte ſofort zu der Menge vor
dem Lokal und forderte ſie auf ſich ſchleunigſt zu entfernen
Hierbei wilk der Gendarm einen Stoß ins Genick erhalten haben
er zog nun ſeinen Säbel und hieb damit heftig um ſich herum
wobei er eine Frau Lachſe erheblich verwundete Die Menge greift darauf den Gendarm
an und zwingt ihn ſein Heil in der Flucht zu ſuchen Ver
ſchiedene der Angreifer wurden ſpäter vor dem Schwurgericht
wegen Landfriedensbruchs angeklagt und zu erheblichen Strafen
verurtheilt Frau Lachſe welche vom Gendarm verwundet
worden war verklagte dieſen ſpäter auf Schadenerſatz bei dem
Civilgericht Die Regierung zu Merſeburg erhob aber zu
Gunſten des Gendarmen den Konflikt und erklärte der Gendarm
habe ſeine Amtsbefugniſſe nicht überſchritten er ſei befugt ge
weſen nach Lage der Sache ſeine Waffe zu gebrauchen Das
Oberverwaltungsgericht erklärte den Konflikt der Regie
rung auch für begründet und ſtellte das gerichtliche Verfahren
gegen den Gendarmen ein

Parteinachrichten

Seit Montag tagt in Göttingen der diesjährige Partel
tag der National Sozialen Der Tag iſt von 140 Dele
girten beſucht Pfarrer a D Naumann erſtattete den
politiſchen Jahresbericht Er betonte u a den nationalen und
monarchiſchen Charakter der Partei und ſah in der entſchiedenen
Zat der Mehrheit der Nationalliberalen gegenüber der
Zuchthausvorlage ſowie in dem Hervortreten einer gemäßigteren
Richtung unter den Sozialdemokraten eine Ausſicht für die Zu
kunft in der für die nationalſozialen Gedanken auch die Organi
ſationen kommen würden Jn den Verhandlungen wurden eine
Neihe von Auträgen und Reſolutionen u a auf Erklärung der
Sympathie für die Deutſchen in Oeſterreich und für Transvaal
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Angenonimen
wurde zu der Frage der Zulaſſung aus ländiſcher
Arbeiter folgender Antrag

Der Vertretertag erklärt ſich vollſtändig einverſtanden mit
dem Wunſche der deutſchen Arbeiter nach einem kräftigen
Schutz gegen den lohndrückenden Wettbewerb der ausländiſchen
Arbeiter durch entſprechende ſtaatliche Maßnahmen

Mit lebhaftem Beifall wurde ein Vortrag von Prof Sohm
Leipzig über die Entwicklung des Staatsgedankens in Deutſch
land anufgenommen Der hervorragende Rechtsgelehrte unterſchied
darin in unſerer ſtagtlichen Entwicklung ſeit 1250 in Perioden
von je zweihundert Jahren die Aufeinanderfolge des landes
herrlichen Staates des ſtändiſchen Staates und des abſoluten
Polizeiſtaates den ſeit 1850 der bürgerliche parlamentariſche
Rechtsſtaat abgelöſt habe Ein neuer Tag ſo ſchloß der Vor
trag ſei angebrochen Noch müſſe gekämpft werden um
die Freiheit um die Koalitionsfreiheit weil wir noch
am Anfang des Freiheitsſtaates ſtänden Freihg und Machtforderten ſich gegenſeitig und ergänzten ſich Dies habe der

nationale Soziallsmus erkannt und ausgeſprochen Dieſer
Bewegung gehöre die Zukunft

Direkt gegen die Zuchthaus vorlage ſprach ſich
brauſendem Beifall der Verſammlung Prof Lujo Bre ws
München aus Die von ihm empfohlene Reſolution
einſtimmig angenommen Sie verlangt eine Aendd
des politiſchen Vereinsrechts ein neues Geſetz über
Einigungsverfahren Ausbau des Korporationsrechtes
den Arbeitern und Arbeitgebern Erſatz des S 153 der Gewerk
ordnung durch Beſtimmungen im deutſchen Strafrecht Pro
Sohm befürwortete die Reſolution Tiſchendörfer ſprag
ſich gegen die chriſtlichen Gewerkſchaſten aus Das Auf
treten zweier anerkannter Autoritäten auf dem in Frage kom
menden Gebiete wie Brentano und Sohm gegen die Zuchthaus
vorlage iſt ſehr beachtenswerth und ſchwer ins Gewicht fallend

Jn Kalbe Afcherslebeu ſtellen die Natioual
liberalen für die infolge der Verurtheilung des ſoziahe



be

demokratiſchen Abgeordneten Schmidt erforderliche Reichstags
Major Placke Aken als Kandidalen

auf der den Wahlkreis von 1893 bis 1898 vertrat im vorigen
erſatzwahl wieder den

Sommer aber dem Sozialdemokraten unterlag

Heer und Flotte
Laut telegraphiſcher Meldung iſt die Nixe am 3 Oktobor

in Trinidad angekommen

Ausland
England und Trausvanl

Die Verſuche eine friedliche Löſung des Transvaalſtreites
herbeizuſühren werden trotz der immer bedenklicher ſich ge
ſtaltenden Lage von den verſchiedenſten Seiten fortgeſetzt
neuerdings beſonders in Amerika So beſchloß die holländiſche
Geſellſchaft in New York zu deren Mitgliedern auch der
Bürgermeiſter van Wyck gehört der Sympathie mit den Buren
in Transvaal Ausdruck zu geben und an Mac Kinlehy die
Aufforderung zu richten für die Buren vermittelnd ein
utreten Der New York World übermittelte Mac Kinley
ereits telegraphiſch die erſte Serie von Unterſchriften einer

Petition in der er erſucht wird England und Transvaal ſeine
Dienſte als Vermittler anzubieten Wir fürchten nur daß
dieſe evenlnelle Jntervention zu ſpät kommen wird

Das Mitglied des engliſchen Unterhauſes Clark hatte Sätze
aus der Rede des Herzogs von Devonſhire aus denen nach
ſeiner Anſicht die Möglichkeit einer friedlichen Beilegung der
Streitigkeiten ſich ergebe nach Prätoria telegraphirt Darauf
antwortete die Transvaal Regierung telegraphiſch ſie vernehme
mit Genugthunng daß mächtige Einflüſſe am Werke ſeien um
friedliche Regelung herbeizuführen in Anbetracht jedoch der
Art und Weiſe wie die früheren Vorſchläge verworfen wurden
könne die Regierung nicht nochmals Vorſchläge machen Wenn
ein aufrichtiger Wunſch nach Frieden vorhanden ſei ſo biete
die Annahme der Gemiſchten Kommiſſion eine ausgezeichnete
Einleitung zu einem befriedigenden und ehrenden Ausgleich

Die geſtrige Times veröffentlicht eine Depeſche aus Prä
torig über die von Krüger bei der Vertagung der Volksraade
gehaltene Rede Danach ſagte der Präſident alles deute auf
Krieg denn der Geiſt der Lüge ſei über audere Länder ge
lommen und das Volk von Tranusvgal wünſche ſich ſelber zu
regieren Wenn auch Tauſende kommen es anzugreifen ſei
nichts zu fürchten denn der Herr ſei der letzte Richter und Er
werde entſcheiden Die Kugeln ſeien zu Tauſenden gekommen
bei dem Jameſon Einfall aber die Burghers ſeien nicht ge
troffen worden während auf der anderen Seite über hundert
fielen das zeige daß der Herr die Kugeln lenke und die Welt
regiere Der Präſident des Volksraads erwiderte es ſei beſſer
nicht das Leben als kein Land zu haben es ſei jetzt nichts
mehr möglich als der Krieg

Jm übrigen liegen aus Südafrika die folgenden telegraphiſchen
Meldungen vor

London 4 Olt Das Trausportſchiff Secundera kam mit einer
Batterie Feldartillerie und Sanitätsabtheilungen in Durban von
Indien an die Truppen die von dem Transportſchiff Lal
Wo ysgeſchiſſt worden ſind gingen ſofort nach der
Front ab

Eine Depeſche der Times aus Kapſtadt meldet General
White fand bei ſeiner Ankunft hierſelbſt daß man die Lage
ander Grenze von Natal hier ſo ernſt anſieht daß die
Behörden es für räthlich hielten an den Admiral in der S mons
Vai die telegraphiſche Anfrage zu richten ob der Kreuzer

Davis verfügbar ſei um den General White und 12 Offiziere
direkt nach Durban zu bringen

Kapftadt 3 Okt Aus verſchiedenen Mittheilungen läßt ſich
ſchon jetzt der Feldzugsplan der Buren erſehen Die
Hauptſtreitkräfte der Buren werden den ſchmalen Streifen von
Natal umringen der zwiſchen Trausvaal und dem Oranje Frei
ſtaat liegt Die Kommandes von Transvaal werden Laingsneck
Charlestown und Dundee bedrohen während im Oranje Frei
ſtaat das Kommando von Harrifmith vom Vanreenans Paß aus
operiren und Ladyſmith bedrohen wird

London 4 Okt Das Dalziel Bür meldet aus Prätoria
Es verlautet die Landung weiterer britiſcher Truppen
werde als easus belli betrachtet werden Der Volks
raad vertagle ſich bis Montag Krüger hielt eine Rede worin
er den Krieg als ungerecht und unnöthig bezeichnete und in
Abrede ſtellte daß die Uitlander das Stinmmrecht wünſchten
Obmann Lucas Meyer erklärte der wirkliche Grund des
Streites ſei lediglich Naboths Weinberg zu erlangen Eine
kapſtädter Drahtung der Daily Mail beſagt Hofmeyr habe
ſich nach Prätoria begeben angeblich um einen letzten Verſuch
zu machen Krüger zur Nachgiebigkelt zu bewegen Daily
Chronicle will wiſſen Königin Victoria übe ihren Ein
fluß zur Vermeidung eines Krieges aus

Oeſterreich UNugarn
Der neue Kabinetschef Graf Clary beſprach ſich am Dienstag

mit den Obmännern der Linken über die Einberufung des Par
laments die am 17 Okt erfolgen ſoll Vorher erfolgt die Auf
hebung der Sprachenverordnungen Die Abgeordneten ſprachen
ſich für die Schließung der Seſſion aus Die Vorſtände der
fortichrittlichen und der Volkspartei einigten ſich über ein ge
meinſames taktiſches Vorgehen

Die Obmänner der Linken beabſichtigen eine gemeinſame An
klage gegen das Miniſterium Thun wegen Anwendung
des s 14 einzubringen Die Tſchechen wollen am Tage der
Aufhebung der Sprachenverordnüngen in allen tſchechiſchen Ge
meinden in würdiger Weiſe Kundgebungen veranſtalten

Dein Neuen Wiener Journal zufolge ſagte der Kaiſer ge
legentlich einer Audienz zu dem überalen Abg Pr Pergelt
er wolle den Deutſchen ſehr wohl und wiſſe daß der

e rne der Deutſchen in Oeſterreich über jeden Zweifel

Geſtern fand in Oderberg die ſelerliche Eröffnung der ausStaatsmitteln und ſonſtigen Beitragsleiſtungen r Seſterreich

und Preußen neuerbauten Kaiſer Franz Joſef Jubi
läumsbrücke durch den Landespräſidenten Grafen Thun in
Gegenwart vieler preußiſcher und öſterreichiſcher Gäſte ſtatt
Die Brücke war mit preußiſchen und öſterreichiſchen Fahnen
reich geſchmückt der Bürgermeiſter und der Vicebürgermeiſter
der Stadt Oderberg hielten Anſprachen die in Hochrufe auf

Den Kaiſer von Oeſterreich und den deuiſchen Kaiſer ausktangen

Frankreich
Im geſtrigen Miniſterrath machte WaldedJwe lungen über den Ausſtand in Le C ren n äee

r die Verhaltungsmaßregeln die er dem dortigen PräfektenS ließ Die rig Blätter ſehen den Marſch d re

igen vo e er an e Verhandlungen des Präfekten mit Schneiderleben reſultatlos und ſo beſchloſſen die Strelkenden n der

bmahnung Viviani s auf ihrem Plane zu beſtehen falls bis
reitag keine Einigung erzielt iſt Namentlich die Frauen ſind

ehr für die Jdee begeiſtert und es iſt ſehr fraglich ob der
r offiziöſe Abgeſandte Turot mehr Erfolg haben wird als

ani
n den Verhandlungen des

Stillſtand von einigen Tagen eingetreten Die Anwälte der an
geklagten Royaliſten fordern nämlich man möge ihnen die ge

herzlichen warmen und aufrichtigen Glückwünſche aus
Kaiſer Wilhelm traf folgendes Glückwunſchtelegramm ein

reuzot nach Paris als nichts Ünmögliches 5

miltheilen
Außerdem fordern die Anwälte man

während der en
legen Die nationaliſtiſchen Kreiſe regen

nunmehr auch Zeugen vernimmt
ournaliſt Bertol Graivil

Eloile belge von der am Vorabend der
Faure s bei dem Richter Grosjean ſtattgehabten
ſammlung als fangtiſch ausgeſchrieen worden war

Der erſte Zeugedeſſen Erzählig

einen hohen Rang in der pariſer Geſellſchaft einnehmen ſoll
Richter Grosjean ſelbſt der Jntimus Beaurepaire s der
bereits einmal wegen Einmiſchung in den Dreyfus Handel
disciplinariſch beſtraft iſt hat ſich nach Spaa geflüchtet Es
heißt noch die Regierung werde der Kammer unmittelbar nach
ihrem Zuſammentritt über die Theilnahme der Kon
gregationen an der Verſchwörung berichten Seitensder radikalen r würde dann ein Kmteg auf ſofortige
Schließung der Jeſuitenklöſter ſowie der nicht autoriſirten Kon
gregationen geſtellt werden

Die Aurore bringt Enthüllungen über Unthaten die der
Sohn Mercier s in Afrika verübt haben ſoll Mercier jun
habe einen Träger ſeiner Kolonne mißhandelt worauf dieſer ſich
auf engliſches Gebiet geflüchtet habe Mercier habe ihn ver
folgen und auf engliſchem Boden feſtnehmen laſſen Als der
engliſche Gouverneur dies erfahren habe er ſofort einen Proteſt
brief an Mercier geſandt und die Freilaſſung des Schwarzen
gefordert Mercier aber habe ohne den Brief zu leſen den
Schwarzen erſchießen laſſen und ſich damit entſchuldigt daß der
Brief den Flüchtling bereits als Leiche vorgefunden habe Die
Angelegenheit ſoll diplomatiſche Noten zwiſchen England und
Frankreich zur Folge gehabt haben

Jtalien
Francesco Crispi beging geſtern ſeinen 80 Geburtstag

Er iſt der thatkräftigſte Förderer des Dreibunds in Italien ge
weſen Seine ſtaatsmänniſche Weisheit führte ihn dem Fürſten
Bismarck nahe deſſen perſönlicher Freund er bis zum Ableben
des großen Kanzlers blieb Der Neid ſeiner Gegner die kein
Mittel ſchenten ihn zu verunglimpfen hat dem italieniſchen
Patrioten allerdings den Lebensabend getrübt Jun Palermo
herrſcht anläßlich der Huldigungsfeier lauter Jubel die Stadt
iſt reich beflaggt und es herrſcht feſtlich gehobene Stimmung
Aus ganz Sizilien und dem italieniſchen Kontinent trafen Glück
wunſchtelegramme ein Jn vielen Städten und Ortſchaften wurde
der Tag mit Feſtreden und Banketten Konzerten und Jllu
minationen gefeiert König Humbert ſandte ein Glückwunſch
telegramm in dem er an die muthigen Dienſte die Erispi der
Sache der Freiheit und der Unabhängigkeit Jtaliens geleiſtet
erinnerte und ſeine ausdauernde Hingabe an die nationale Sache
und ſeine warme Anhänglichkeit an ihn den König hervorhob
Auch die Königin telegraphirte an Crispi und ſprach ihm

on

Mit aufrichtiger Freude ergreife Jch die Gelegenheit welche
Mir der Geburtstag den Ew Excellenz heute felern dar
bietet um Jhnen Meine beſten Wünſche zu Fenden
nehme lebhaften Antheil an dieſer Feier welche Jhrer langen
ehrenvollen Laufbahn beſonderen Glanz verleiht Seien Sie
überzeugt daß Jch niemals die werthvolle Mitarbeit vergeſſen
werde welche Ew Ercellenz dem Friedenswerke gewidmet
haben das die Jntereſſen Jtaliens und Deutſchlands eng
verknüpft

Spanien
Der neue Kriegsminiſter General Azcarraga genießt

nicht blos in der Armee ſondern auch in den politiſchen Kreiſen
aroßes Anſehen Er war denn auch berufen nach der Er
mordung des Konſeilpräſidenten Canovas del Caſtillo die provi
ſoriſche Leitung der Regierung zu übernehmen Wenn jetzt ge
meldet wird der neue Kriegsminiſter habe erklärt daß er auf
die Aufſtellung eines außerordentlichen Kriegsbudgets verzichte
das die Aufnahme einer Anleihe nöthig machen würde ſo ergiebt
ſich daraus daß der Streitpunkt wegen a General Polavieja
zurücktreten mußte endgiltig beſeitigt iſt Jn der neueſten

Epoca wird noch unter den notas de ultima bora berichtet
General Azcarvaga habe erklärt er fühle ſich in ſeiner Stellung
als Chef des oberſten Kriegsrathes durchaus zufrieden würde
es jedoch ſtets für ſeine Pflicht erachten dem Rufe des Leiters
der Regierung Folge zu leiſten

Die Einberufung der Cortes erfolgt anfangs No
vember

Serbien
Exkönig Milan hatte dem Peſter Lloyd zufolge kurz

vor dem gegen ihn unternommenen Anſchlag in Petersburg
Schritte gelhan um eine Verſöhnung mit der ruſſiſchen Regie
rung herbeizuſühren doch ohne Erfolg Es werde ſogar ver
ſichert daß die Ablehnung des Verſöhnungsverſuches in ſehr
ſchroffer Weiſe erfolgte 8Die Skupſchtina wurde geſtern durch König Alexander
perſönlich mit einer Thronrede eröffnet in der er konſtatirte
daß die Beziehungen Serbiens zu allen ausländiſchen Staaten
in vollſtändigem Einklange mit den fortdauernden Bemühungen
Serbiens ſtehen ein Element der Ordnung des Friedens und
der Civiliſation auf dem Balkan zu ſein und die beſten Be
ziehungen mit den Nachbarſtaaten zu erhalten Jn der Thron
rede wird weiter die aus der bhochberzigen Jnitiative des Zaren
hervorgegangene durch h geſchaffene und für
die internationalen Beziehungen ſegensreiche Neuerung mit
warmen Worten begrüßt Die zwiſchen der Türkei und Serbien
vereinbarten Maßnahmen würden eine Wiederholung der übrigen
lokalen Urſachen entſprungenen Grenzkonflikten vorbeugen Die
Thronrede gedenkt ferner der durch die Durchführung der Regie
rungsprogramms errungenen bedeutenden Erfolge der Entwicklung
des Heeres der Hebung des Volkswohlſtandes der Rückkehr des
Volkes von der politiſchen Agitation zur produktiven Arbeit
Dann heißt es weiter Dieſe Erfolge und dieſe Loyalität des
Volkes für die nationale Dynaſtie konnten jenen Elementen des
Umſturzes nicht paſſen die zur Zerſtörung der geſetzlichen Ord
nung ihre Sarekr zu einem Komplott genommen und den Arm
eines feilen Jndividuums gedungen haben um Milan zu ermorden
deſſen Leben dem König Alexander der Armee und dem Volke
ſo werthvoll ſei Hierdurch ſei die Verhängung des inzwiſchen
wieder aufgehobenen Belagerungszuſtandes verurſacht deſſen
nachträgliche Genehmigung der Skupſchtinag obliege Die Thron
rebe fordert ſchließlich die Deputirten zur Fortſetzung der legis
lativen Arbeiten im früheren Geiſte und zur aufmerkſameren
Prüfung der zu unterbreitenden Geſetzvorlagen auf Die
Thronrede wurde mit lebhaften Ziviorufen aufgenommen und
der König bei der Rückfahrt durch die Stadt mit freudigen
Zurufen begrüßt

Dänermark
Die politiſche Lage iſt wieder ſehr geſpannt Jm Reichstage

ſcheint ein Konflikt bevorzuſtehen Wegen einer halben
Nillion welche die Regierung eng ohne Bewilligung

für Militärzwecke genommen hat wird die Linke eine ſchroffe
Haltung einnehmen und droht das Miniſterium vor dem
Reichsgericht anzuklagen oder das Budget zu verweigern

Südamerika

Staatsgerichtshofes iſt ein von 5 Tagen vereinbart

Der Kommandant des amerikaniſchen Kriegsſchiffes Detroit
telegraphirt aus La Guayra daß ein Waffenſt

ſei um das Ergebniß der
kunft der Befehlshaber der h
den Anführern der Regierungstruppen abzuwarten

ſammten Aktenſtücke über die bis heute ſtattgefundene Unter
ſuchung ſeitens Berenger s und der Unterſuchungs Kommiſſion

Berenger will auf dieſes Geſuch nicht eingehen
möge ihnen jedenfalls

einen Theil der Schriftſtücke die bei einigen der Angeklagten
en beſchlagnahmt den le vor

übauf daß die Unterſuchungs Kommiſſion des C tererkhe

der
Zum im

eerdigung
Ver

at derKommiſſion den Namen des Vertrauensmannes der 5

ch beſchließt

i lſtand
uſammen

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
Der 12 Orientaliſten Kongreß wurde geſtern vormittag auf dem Kapitol in Rom eröffnet Anweſent W die

Miniſter Baccelli und Bonaſi die Spitzen der Eivil und
Militärbehörden und mehrere Diplomaten Die Zahl der zum
Kongreß eingeſchriebenen Theilnehmer beträgt 1200 Zunächſt
übermittelte der Unterrichtsminiſter Baccelli in lateiniſcher
Sprache die Grüße des Königs Humbert an den Kongreß
Darauf hielten Anſprachen der vertretende Bürgermeiſter
erner Prof de Gubernatis als Präſident des Organiſations

Komitees ſowie die Delegirten der auf dem Kongreß vertretenen
eglerungen Alle Redner ernteten lebhaften Beifall Am

Nachmittag ſollte der Kongreß ſeine Arbeiten beginnen

e

Die Vorſtandsmitglieder des Klubs der Harmloſen
vor Gericht

III F Berlin 4 OktSegen 9 Uhr vormittags eröffnet der Präſident wiederum die
Dir und läßt zunächſt die Zeugen eintreten Der Angeklagte
v Kayſer beklagt ſich über Unrichtigkeiten in einigen Blättern
und erſucht die Berichterſtatter ihm nicht Dinge in den Mund
zu legen die er nicht geſagt habe Er ſei nicht blos Angeklagter
ſondern auch Beamter und werde ſich vor dein Herrn Miniſter
des Jnnern noch verantworten müſſen

Es wird alsdann darüber verhandelt ob und inwieweit auf
die nicht erſchienenen Zeugen verzichtet werden könnte Der
Oberſtaatsanwalt hält die Vernehmung des Herrn v Recum
für abſolut erforderlich er erachte aber eine kommiſſariſche Ver
nehmung für ausreichend Verth Juſtizrath Dr Sello An
Herrn v Recum iſt eine ſo große Zahl von Fragen zu ſtellen
daß meiner Meinung nach ein erſuchter Richter nicht imſtande
iſt die Vernehmung vorzunehmen Es wird unumgänglich noth
wendig ſein daß ein Mitglied des Gerichtshofes die Ver
nehmung vornimmt Oberſtaatsanwalt Eine derartige Noth
wendigkeit dürfte ſchließlich bei vielen anderen Zeugen ſich
ergeben Verth Vorläufig ſtellen wir den Antrag betreffs
Vernehmung des Herrn v Recum Es wird weiter feſtgeſtellt
daß ſich mehrere Zeugen theils in Afrika theils in Amerika
befinden v Kayſer bemerkt daß er auf Herrn v Gers
dorff auf keinen Fall verzichten könne Vertheidiger Rechts
anwalt Dr Schwindt bemerkt Nach einer Notiz in der

Deutſchen Warte ſcheine dem Kriminalkommiſſar v Manteuffel
den Aufenthalt des Dr Kornblum bekannt zu ſein Kriminal
kommiſſar v Manteuffel verneint auf Befragen den Aufenthalt
des Dr Kornblum zu wiſſen Verth R Dr Sello Da
Herrn v Kayſer der Vorwurf des gewerbsmäßigen Glücksſpiels
und Falſchſpiels gemacht wird ſo erſuche ich dem Angeklagten
Gelegenheit zu geben ſich im Zuſammenhange über ſeine ganze
Lebensführung zu äußern Präſ Herr v Kayſer hat ſich
bereits in ſehr eingehender Weiſe geäußert er kommt im übrigen
bei jedem einzelnen Zeugen zum Wort Wenn ich jetzt in der
gewünſchten Weiſe dem Angeklagten wieder das Wort ertheile
dann wird die Verhandlung ganz unendlich in die Länge ge
zogen Verth R Dr Sello Herr Präſident es handeltſich um die Zukunft eines hoffnungsvollen jungen Mannes Wir
werden höchſt wahrſcheinlich an den Ausführungen des An
geklagten Beweisanträge zu ſtellen haben Der Gerichtshof

nach längerer Berathung den Antrag Herrn
v Recum in Wiesbaden durch ein Mitglied des Gerichtshofes
vernehmen zu laſſen bis zum Schluß der heutigen Verhandlung
auszuſetzen

Verth R Dr Sello beantragt den Kaufmann Feſtner
Unter den Linden 19 als Zeugen zu laden Bei dieſem habe
v Kayſer 2 Jahre gewohnt Derſelbe werde bekunden daß er
noch niemals einen ſo ordentlichen jungen Mann geſehen habe
wie Herr v Kayſer Dieſer habe ſich ſogar ſeine Stiefel ſelbſt
geputzt Jm weiteren beanktrage er die Ladung des Landraths
v Wackerbarth in Kottbus des Verwaltungs Gerichtsdirektors
Schmidt in Frankfurt a des Geh Ober Reg Raths a D
Kayſer und des Amtsrichters a D Möhring in Berlin Der
Gerichtshof beſchließt dieſe Zeugen zu laden

v Kröcher erbittet ſich nunmehr das Wort Er ſei 1895
Offizier geworden Einige Zeit darauf babe er zum erſten male
geſpielt er hatte von ſeinem Vater 1000 M zur Anſchaffung
von Möbeln erhalten und habe dieſe zum Jeu benützt 1826
habe er 5000 M verloren Jnfolgedeſſen erfolgte die bekannte
große Beichte Sein Vater habe ihm keineswegs das Verſprechen
abgenommen nicht mehr zu ſpielen und auch nicht geſagt er
werde wenn er wieder ſpiele fernere Spielſchulden nicht mehr
bezahlen Sein Vater hätte ihn wegen einiger tauſend Mark
gewiß nicht untergehen laſſen Es ſei auch keineswegs wahr
daß er ſtets gewonnen habe Er habe auch mehrfach verloren
nur einmal habe er im Viktoria Hotel in Berlin an einem Abend
12,000 M gewonnen dies hatte er aber in der Hauptſache Herrn
v Prillwitz zu verdanken Dies ſei auch ſein höchſter Gewinn
geweſen Nachdem er die 12,000 M gewonnen habe er die
erſten 7000 M bei der Deutſchen Bank deponirt Es ſei auch
unwahr daß er dem verſtorbenen Prinzen von Sachſen Koburg
Gotha eine Million abgewonnen habe er habe Sr Kgl Hoheit
nur 3000 M abgewonnen und demſelben alsdann noch 3000 M
dazu geliehen Präſ Sie wollten daß v Fall der abſolut
nicht zur Anklage ſteht hier nicht erwähnt wird und nun bringen
Sie den Fall ſelbſt zur Sprache v Kröcher Der Fall wird
in der Anklageſchrift erwähnt und ich halte es für möglich daß
einer der Zeugen den Fall zur Sprache bringt Präſ Dann
hätten Sie doch abwaärten können bis dies geſchieht von
Kröcher Es wird jedenfalls in Spielerkreiſen viel über dieſen

all geſprochen denn es wird nirgends ſo viel geklatſcht wie in
pielerkreiſen
Es wird hierauf Prokuriſt Fiebelkorn als Zeuge ver

nommen Dieſer bekundet Der Anugeklagte v Schachtmeyer
habe etwa 5000 P jährlich an der Börſe gewonnen er habe
verſchiedene Einzablungen gemacht aber auch Gelder abgehoben
Ob die Einzahlungen aus Spielgewinnen herrübren könne er
nicht ſagen v Schachtmeyer giebt auf Befragen zu mehrere
Tauſend Mark aus Spielgewinnen bei der Bankfirma Lackowitz
eingezahlt zu haben Kaufmann Marks Leipzig bekundet
als Zeuge Erx habe mit v Kayſer und Dr Kornblum mehrfach
im Hotel de Pruſſe geſpielt Sobald Dr Kornblum an dem
Spiel theilnahm ſei gewöhnlich böher geſpielt worden Die
Frage des Vertheidigers Rechtsanwalts Dr Schachtel ob es
wahr ſei daß er falſch geſpielt habe verneint der Zeuge mit
großer Entſchiedenheit Verth Sie erklären alſo die Be
bauptung des Dr Kornblum der Angeklagte v Kayſer habe

hr Falſchſpiel beobachten müſſen für eine Jnfamie ZenugeJe ich erkläre das für eine furchtbare Gemeinbeit
d Kayſer Ich bemerke daß Herr v Manteuffel dem Dr Korn
blüm dieſe falſche Anſchuldigung geglaubt hat

Es wird danach Leutnant der Reſerve Graf v Reve ntlow
als Zeuge und Sachverſtändiger vernommen Dieſer erklärt auf
Befragen die Einzelheiten des Baccaratſpiels Jm Klub der
Harmlofen ſeien die Spielregeln nicht ganz ſtreng innegehalten
worden in dieſem ſei ein Zukaufen mehrfach vorgekommen Er
habe mehrfach im Viktorighotel geſpielt im Klub der Harmloſen
ſei er nur ein einziges mal geweſen und habe dort an dieſem
Abend 800 Mark gewonnen Er habe weder ſelbſt g

enommen noch jemals gebört daß die Angeklagten fa ſch et
pielt haben Auf Befragen des Angeklagten v W gie
Graf Reventlow zu daß es keineswegs verdächtig ſei u
jemand auf eine 6 zukaufe es ſei d e dern Sir

radie nächſte Karte kennen e a Hiewentlow Ich wurde
Präſ Kannten

ihn einige male ge

in den Klub der Harmloſen
durch einen Leutnant v Schrader eingeladen
Sie Wolff Graf Reventlow Jch babeſehen Präſ Haben Sie ſonſt etwas von ihm gehört

en Aufſtändiſchen mit daß er ein Falſchſpieler ſei
Graf Reventlow Jch habe gebhört

e

e

S



r lSvielerprozeß her kenne

z S ventlow Nachäſ Wann börlen Sie das Graf Reve7 er an der Harmloſen gufgeſloge anller a
verſtändige erklärt auf Befragen Wenn dibeillar ein ich Am

zkejenigen die ſich dadurch benachtbeiligt glauben ihren
können 8 ehen Präſ Angeklagter v Kröcher weshalbEinſatz zurückz ralen von Wolſf die Karten bei Wühſt Co

ie auf M veſtelt weshalb begnügten Sie ſich nicht
rankfurt denen Karten v Kröcher Wir wollten aparte

pit den ver haben wir haben uns auch mit den anderen Klub
ſchöne Karten La hegnügt Wir haben z B einen ſchönen

Skn iachen laſſen n h nnir auch eine Probe von Spielkarten demacht Wolf halte Herr v Manteuffel hat aber auch dieſe
Karten für radküngertarten erklärt Jch wollte daß auf die

Rückſeite der Karten etwas hinaufgedruckt werde in der Eile
das aber vergeſſen Präſ Weshalb beſtellten Sie ſowurde a v Kröcher Je mehr ich beſtellte deſto billiger

viel Spie a Z Präſ Sie beſtellten Anfang Oktober 1898 500
waren ſierwe Oktober 144 Spiele und einige Zeit da
Spiele Spiele und ſtets mit größter Eile Mit welchen
Zu haben Sie früher geſpielt v Kröcher Mit Strale Herr v Manteuffel hat aber in einem anderen Prozeß

7 dieſe als Bauernfängerkarten erklärt v Kayſer bemerkt
n Befragen des Präſidenten v Kröcher habe derartig große
Anſchaffungen Vpyeft daß er demſelben deshalb Vorhaltungen
gemacht habe Es ſei richtig daß iekmehr Spiele beſtellt werden
deſto billiger ſich der Preis ſtellte Es müſſen in einem Spiel
klub ſtets viele Spiele vorhanden ſein denn beim ehrlichen Spiel
ſei es nothwendig ſo häufig als möglich mit neuen Karten zu
ſpielen Präſ Die Anſchaffungen wurden von Jhnen allen
breien gemacht v Kayſer Allerdings Präſ Dann iſt
man doch auch berechtigt Sie die Direktoren des Klubs der
Harmlofen zu nennen v Kayſer Keineswegs Die Direktoren
des Central Hotels verlangten Perfönlichkeiten an die ſie ſich halten
können deshalb ſind wir hervorgetreten aklive Offiziere konnten
das doch nicht thun Der Präſident zeigt dem Angeklagten
v Kröcher zwei Kartken die auf der Rückſeite zwei rothe Punkte
haben v Kröcher Die eine Karte weiſt einen Fettfleck auf
und auf der anderen ſehe ich überhaupt keinen Punkt Jm
übrigen muß doch erſt bewieſen werden wer die Punkte gemacht
hat Der Präſident bemerkt hierauf daß er ſich die Klub
räume im Central Hotel angeſehen und gefunden habe daß dieſe
etwas verſteckt liegen v Kröcher Das gebe ich zu es iſt das
aber ein bloßer Zufall Es wird hierauf darüber geſtritten ob
die Eingangsthür zu den Klubräumen eine Spiegelthür oder eine
einfache Glasthür geweſen ſei Verth A Dr Schachtel Wenn
darauf Werth gelegt wird dann ſtelle ich den Antrag daß wir
uns an Ort und Stelle begeben Oberſtagtsanwalt Das halte ich
nicht für erforderlich Präſ Angeklagter v Kayſer haben
Sie ſich einmal nach der Vergangenheit des Wolff erkundigt
v Kayſer Nein ich hatte dazu keinen Anlaß dann hätte ich
mich ja auch nach der Vergangenheit vieler anderer Leute die
im Klub verkehrten erkundigen müſſen Präſ Angeklagter
w Kröcher haben Sie ſich einmal nach der Vergangenheit des
Wolff erkundigt v Kröcher Nein v Kayſer Jch will
bemerken daß ich einmal fragte ob Wolff etwa RNeglerungs
weferendar geweſen ſei Jch wollte nämlich einmal das Zimnier
nes Regierungsreferendars Wolff miethen von dieſem hörte ich
päter daß er ein ſehr leidenſchaftlicher Spieler ſei Als meine
Frage verneint wurde fragte ich was Wolff denn ſonſt ſei Da
ſagte v Schachtmeyer Wolff ſei ein ſehr reicher Mann der
große Terrains in Charlottenburg beſitze Präſ v Schacht
meyer von wem wußten Sie daß Wolff große Terrains in

Charlottenburg beſaß v Schachtmeyer Jch war einmal mit
Wolff in Charlottenburg da ſagte Wolff zu mir Sehen Sie
da ſind meine Terrains Oberſtaatsanwalt Können Sie
hierfür Zeugen benennen v Schachtmeyer Nein Ver
theidiger A Dr Schachtel Herr Rechtsanwalt Wronker iſt
eine Zeitlang der Rechtsbeiſtand Wolff s geweſen Dieſem wird
bekannt ſein daß Wolff in der That große Terrains in Char
lottenburg beſeſſen hat Jch beantrage daher den Kollegen
Wronkerx als Zeugen zu laden Der Gerichtshof beſchließt
dententſprechend und läßt dann eine Pauſe eintreten

Nach Wiedereröffunng der Sitzung bemerkt der Sachver
ſtändige Graf Reventlow daß ein Spiel Karten gewöhnlich
an einem Abend einige male durchgeſpielt werde alsdann
werden wieder neue Karten genommen v Kayſer Es wird
doch dem Herrn Sachverſtändigen bekannt ſein daß in Oſſiziers
kreiſen auch mit alten Karten geſpielt werde Sachver
ſtändiger Allerdings v Kayſer Bei Hecht iſt mit alten faſt
chmierigen Karten geſpielt worden Jm Central Hotel iſt aller
dings allabendlich mit neuen Karten geſpielt worden Wenn ſich
das Spiel bis zum frühen Morgen hinzog dann wurden die
Karten ſelbſtverſtändlich erneuert Auf Befragen des Ober
ſtaatsanwalts bekundet der Sachverſtändige noch Wenn ein

Bankhalter gewonnen habe dann müſſe er die Bank abgeben
und zwar müſſe er ſie vorerſt dem zunächſt rechts Sitzenden
übergeben wenn dieſer nicht etwa ablehne

Es wird hierauf der Kriminalkommiſſar v Manteuffel
vernommen Der Präſident bemerkt Herrn v Manteunffel daß
er als Sachverſtändiger abgelehnt worden ſei er werde daher
nur als Zeuge vernommen werden v Manteuffel bekundet
Er habe Woilff genau gekannt Er habe denſelben mehrfach auſ
der Rennbahn Unter den Linden uſw geſehen und ich hatte
auch die Ehre den Wolff einmal in meinem Bureau zu
ſprechen Präſ Weshalb war Wolff in Jhrem Bureau
v Manteuffel Es wurde mir berichtet daß Wolff falſch ſpiele32 wir Wolff als alter Falſchſpieler bekannt war ſo le ich
ei ihm Hausſuchung halten und ihn zu mir kommen Es ergab

ſich aber damals kein Anhalt Der Präſident verlieſt hierauf
z von v Manteuffel auſgenommenes Perſonalverzeichniß

t war Wolff der 1845 geboren wurde ein großer
chlanker Herr dartlos mit etwas gelichtetem faſt ſchwarzem

Zorvtbaar Er trug ein goldenes Pincenez war ſtets aufs
n ernſte gekleidet hatte mehrere Brillantringe an den Fingern

d ſtets Lackſtiefel und erſchien nie ohne Cylinder Der Präſi
n Lerlieſt ferner ein Erkenntniß aus dem Jahre 1883 Danach
a e in dieſem Jahre Wolff vom Landgericht Berlin I wegen
3000 a zmäßigen Glücksſpiels zu 4 Monaten Gefängniß und
funden dAriöltrafe verurtheilt Wolff wurde für ſchuldig be
Thiergartenine gertteſge n h e a in der
Glücksſpieler Reuter in her t
r daben Aus dein Erkenntniß ging hervor daß Wolff 7 mal

gen Diebſtahls und zwar mehrfach mit Zuchthaus Ehr
kern beknd Polizeigufſicht beſtraft worden iſt Als
Artikel in v Kriminalkommiſſar v Manteuffel Als die

gzwerliner Tageblatt erſchienen war das berlinerPolizelpräſibium d üerartig überraſcht daß wir zunächſtvermutheten et könnten unlautere Metiee den Kriuent
runde iegen Ad Andererſeits waren wir aber genöthigt dennnd tttein enthaltenen Thatſachen nachzugehen da wir nicht

emerke vent daß alles aus den Fingern geſaugt ſei Jch
Wolff verkedt ich ſchon im Jahre 1897 hörte der Falſchſpieler
den Commanve in Offizierskreiſen Wir wandien uns deshalb an
dem Erſuchen t des Gardecorps Grafen v Warteusleben mit
warnen do lfiziere der berliner Garniſon vor Wolff zu
wurde ich könnte a wohl daß im Viktoria Hotel geſpieltt
mich an den Redactei Beſtimmtes nicht erfahren Jch wandte

r Foeltzer den ich ans dem hannoverſchen
warnen Ich fügte noch und bat dieſen die Offiziere doch zu
nicht vor einem öffentlich binzu ich könnte die Herren evenluell
ich erſtaunt als der zu Skandal ſchützen Um ſo mehr war
chien Ich erhielt vo Artikel im Berliner Tageblatt er
ubniß mich mit dem Ei Herrn Polizeipräſidenten die ErLlattes in Verbindung a Foch Redacteur des Berliner Tage
tte ich mich nicht zu fragen e e ter e ken

ie Genehmigung des Herrn Poligeipraſtdente denen erſt

euge Der Herr Polizeipräſident iſt augenblicklich verreiſtberſtagatsanwalt Dann hätten Sie aber den Steüberlteter

ragen können ren Dieſen habe ich gefragt aber der
elbe ſage mir ich ſollte vorläufig über meine amtlichen

Recherchen keine W iege machen Aus dem Kleinen Journal
erſuhr ich daß Dr Kornblum der Verfaſſer der Artikel im
Berliner Tageblatt war habe über Dr Kornblum die

eingehendſten Nachforſchungen angeſtellt ich habe ſeine größten
inde befragt ich habe aber nichts Nachtheiliges über Dr Korn
lum erfahren Es wurde mir allerdings mitgetheilt daß

Dr Kornblum ekelerregende perverſe ſexnelle Neigungen habe
aus dieſem Grunde haben die Offiziere nicht mehr mit ihm
verkehren wollen irgend eine Thatſache habe ich aber nicht er
fahren können Es iſt auch ſehr leicht jemanden nach dieſer
Richtung zu verdächtigen Dr Kornblum erzählte mir nun er
habe als er den erſten Abend bei Hecht mit Wolff geſpielt habe
an dieſen 1000 M verloren An dieſem Abend habe er keinen
Verdacht geſchöpſt da es doch ſtets vorkommen könne daß
jemand beim Spiel verliere Einige Zeit ſpäter habe er ſich
aber überzeugt daß er von Wolff betrogen worden ſei Er habe
deshalb als er eines Tages mit v Kröcher durch den Thier
garten eine Spazierfahrt machte dieſen aufs eindringlichſte vor
Wolff gewarnt Er habe Herrn v Kröcher noch auf den
hannoverſchen Spielerprozeß hingewieſen und ihm in Erinnerung
gerufen welch häßliche Rolle v Meyerinck in jenem Prozeß ge
ſpielt habe v Kröcher habe ihm aber geſagt er habe Herrn
Wolff als durchaus ehrenhaften Herrn kennen gelernt der ſehr
reich ſei v Kröcher Jch erkläre dieſe Erzählung für eine
pure Erfindung des Dr Kornblum Wenn das wahr wäre
dann wäre Dr Kornblum hier als Zeuge erſchienen Jch habe
mich wohl einmal mit Dr Kornblum über Wolff unterhalten
ich beſtreite aber ganz entſchieden daß die Unterhaltung ſo ge
weſen iſt wie Herr v Manteuffel ſie erzählt hat Ganz be
ſonders beſtreite ich daß ich den Wolff als ehrenwerthen Herrn
bezeichnet habe Dr Kornblum will eine ähnliche Unterredung
mit dem Grafen Hahn gehabt haben letzterer bezeichnet das aber
auch als pure Erfindung v Manteuffel bekundet ferner
Dr Kornblum erzählte mir noch daß er auch von Schachtmeyer
vor Wolff gewarnt habe Als Kornblum einige Zeit darauf
nach Aachen kam ſei er dem Wolff begegnet Dieſer habe ihn
ſeiner Warnungen wegen zur Rede geſtellt Er ſei
erſtaunt geweſen daß Wolff den Wortlaut ſeiner doch
in verktrauteſter Weiſe ne Warnungen kannte
Ueber v Kayſer hat mir Dr Kornblum nur Günſtiges berichtet
Dr Kornblum war ſehr erſtaunt als er hörte daß hinter den
Angriffen gegen ihn im Kleinen Journal v Kayſer ſtehe er
ſei mit v Kayſer durchaus befreundet geweſen Auf ferneres
Befragen bekundet v Manteuffel Der Haftbefehl gegen
v Kröcher iſt auf Antrag des Staatsanwalts vom Unter
ſuchungsrichter erlaſſen worden ich hatte den Befehl nur auszu
führen Jch erhielt von dem Unterſüchungsrichter Landgerichts
rath Herr den Auftrag Herrn v Kröcher mit der größten
Rückſicht zu verhaften er wolle die Ausführung meinem Gefühle
anheimſtellen Jch begab mich deshalb mit einigen Beamten in
die in der Friedrich Wilhelmſtraße belegene Wohnung des
v Kröcher und ſagte demſelben ich habe den Auftrag bei
Jhnen Hausſuchung zu halten ich ſetze voraus daß Sie der
Sie doch Offizier ſind keine Schwierigkeiten machen werden
v Kröcher öffnete mir mit der größten Bereitwilligkeit alle ſeine
Schubfächer Als ich nun die Papiere durch meine Beamten
hinunterbringen ließ fragte mich Herr v Kröcher auf der
Treppe Sie haben wohl auch den Auftrag mich zu verhaften
Wenn Sie das bereits wiſſen erwiderte ich dann will ich es
Jhnen ſagen Jch zog daher den Haftbefehl aus der Taſche
und zeigte ihn Herrn v Kröcher Präſ War v Kröcherdarüber konſternirt v Manteuffel Nicht im geringſten ich
war konſternirt daß Herr v Kröcher nicht konſternirt war
Jch muß ſagen ich habe innerlich gefroren denn es iſt mir be
kannt daß Leute von der Lebensſtellung des Herrn v Kröcher
ſehr oft den Verſuch machen ſich ein Leid anzuthun wenn ſie
verhaftet werden eine ſolche Ruhe war mir aber noch in
meinem Leben nicht vorgekommen Als wir in die Droſchke
ſteigen wollten fragte mich v Kröcher di
anderen auch geholt Jch fragte welche andere meinen Sie
Nun v Schachtmeyer erwiderte er Jch machte eine ver
neinende Geſle Aber Herrn v Kayſer Jch erwiderte Herr
v Kayſer wird allerdings auch verhaftet werden Dann können
wir ihn ja gleich wenn wir durch die Gerhardſtraße ſahren ab
holen verſetzte Herr v Kröcher v Kröcher Jch beſtreite
daß das was Herr v Manteuffel hier geſagt hat richtig iſt
Erſtens iſt es unwahr daß Herr v Manteuffel den Haftbefehl
auf der Treppe aus der Taſche gezogen hat Jch beſtreite ferner
Herrn v Manteuffel gefragt zu haben werden die anderen auch
geholt Herr v Manteuffel ſagte zu mir Wie kommt es daß
Herr v Kayſer ſo auſ Sie ſchimpft Deshalb fragte ich wird
Herr v Kayſer denn auch geholt Als Herr v Manteuffel dies
bejahte ſagte ich ſcherzhaft Dann können wir jag wenn wir
durch die Gerhardſtraße fahren Herrn v Kayſer gleich abholen

v Manteuffel Das iſt nicht richtig v Kröcher Jch be
haupte mit voller Beſtimmtheit daß der Vorgang ſo geweſen iſt
Jch bin ein einziges mal in meinem Leben verhaftet worden es
iſt ſelbſtverſtändlich daß man ſich unter ſolchen Umſtänden alle Einzel
heiten auſs Genaueſte merkt v Kayſer Jch frage Herrn v Man
teuffel ob er beſtimmt weiß daß zuerſt Herr v Kröcher meinen
Namen genannt hat v Manteuffel Genau kann ich mich
nicht darauf erinnern v Kröcher Soeben haben Sie aber
mit Beſtimmtheit behauptet ich hätte zuerſt den Namen des
Herrn v Kayſer genannt v Kayſer Jch erſuche doch Herrn
von Manteuffel ſein Gedächtniß anzuſtrengen und zu ſagen ob
er oder Herr v Kröcher zuerſt meine Namen genannt hat
v Manteuffel Es iſt möglich daß ich vorher den Namen
v Kayſer genannt habe Jedenfalls hat ſich der Vorgang ſo
abgeſpielt wie ich ihn vorher geſchildert habe ich erſuche
darüber meine Beamten zu vernehmen v Manteuffel be
kundet im weiteren auf Befragen Da ich auch den Auftrag
hatte Herrn v Kayſer mit der größten Rückſicht zu verhaſten
ſo begab ich mich am Nachmittag deſſelben Tages an dem ich
Herrn v verhaftet hatte in die Wohnung des Herrn
v Kayſer traf aber dieſen nicht an Der Kammerdiener ſagte
mir Herr von Kayſer werde wohl erſt abends nach Hauſe
kommen Jch hinterließ deshalb einen Zettel auf dem ich Herrn
v Kayſer mittheilte daß ich ihn am anderen Tage um 9 Uhr
beſuchen werde Zu meinem Erſtaunen kam jedoch Herr v Kayſer
noch an demſelben Abend in meine Wohnung Jch mußte ihm
nun eröffnen daß ich den Befehl habe ihn zu verhaften Herr
v Kayſer war ſehr beſtürzt ich ſuchte ihn aber zu tröſten und
ſagte ihm ich ſei überzeugt daß ſeine Freilaſſung ſehr bald er
folgen werde da meines Wiſſens noch nichts Strafbares gegen
ihn vorliege Es that mir aufrichtig leid daß ich einen ſo
befähigten Menſchen wie Herrn v Kayſer und noch obendrein
einen Kameraden verhaften mußte Jch begab mich mit Herrn
v Kayſer in die Weinhandlung von Eggebrecht wo wir uns
längere Zeit unterhielten Da es längſt zu ſpät war Herrn
v Kayſer dem Unterſuchungsrichter vorzuführen und ich
demſelben den Schimpf nicht anthun wollte ihn die Nacht über
auf die Polizei zu bringen ſo ſagte ich ihm er ſolle nur
noch Hauſe gehen ich werde ihn am anderen Morgen um 9 Uhr
abholen Wir fuhren gemeinſchaftlich in einer Droſchke
bis vor das Haus der Wohnung des Herrn v Kayſer
Dieſer ſtieg aus und verſprach mir auf Ehrenwort nicht weg
zugehen v Kayſer z beſtreite ganz entſchieden daß ich
Herrn v Manteuffel mein Ehrenwort gegeben habe v Man
teu t Jedenfalls hat mir Herr v Kayſer das Verſprechen
egeben in dieſer Nacht das Haus nicht mehr zu verlaſſen

e Frage des Vertheidigers Rechtsanwalts Pr e al obes richtig ſei daß er bei der Staatsanwaltſchaft die Frellaſſung
des Herrn v Kröcher befürwortet habe bejaht der Zeuge er
habe dies gethan da auch der Unterſuchungsrichter die Freilaſſung

de Weshalb haben Sie das nicht ſchon z gethan
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beſürwortet habe die Staatsanwaltſchaft habe aber das Frel
laſſungsgeſuch abgelehnt Oberſtaatsanwalt Wenn der Unter
ſuchungsrichter eine Verhaftung nicht für gerechtfertigt hält
dann kann er die Entſcheidung der Strafkammer unterbreiten
Das hat aber der Unterſuchungsrichter nicht gethan Dagegen
hat auf Beſchwerde des Angeklagten ſowohl die dritte Straf
kammer als auch der Senat des Kammergerichts das Frei
laſſungsgeſuch abgelehnt Auf Befragen des Vertheidigers
Rechtsanwalts Dr Schwindt bekundet v Manteuffel ferner Es
iſt richtig v Kröcher iſt kurz vor ſeiner Verhaftung zu mir ge
kommen und hat mich gefragt was er gegen die verleumderiſchen
Zeitungsartikel unternehmen ſolle in denen er wenn auch nicht
direkt mit Namen ſo doch aber ſehr genau bezeichnet werde er
ſtelle dieſe Frage an mich nicht in meiner Eigenſchaft als
Polizeibeamter ſondern als Vorſitzender eines militäriſchen
Ehrenraths Jch ſagte ihm Gegen Sie liegt ja nichts weiter
vor Spielen iſt kein Verbrechen und dabei Glück haben
iſt am Ende ſehr angenehm Die Sache liegt ſchlimmer
bemerkte Herr von Kröcher Man beſchuldigt mich
daß ich Reiſen unternommen um durch falſches Spiel
Kameraden auszuplündern Wenn das der Fall iſt erwiderte
ich dann thun Sie am beſten Sie beantragen bei dem Ehren
rath ihres Regiments ſelbſt die Unterſuchung gegen ſich
v Kröcher zeigte mir außerdem einen von dem Leutnant v Beneard
aus London erhaltenen Brief in dem dieſer den Wolff des
Falſchſpiels beſchuldigt und Herrn v Kröcher eröffnet daß da
ihm verſchiedene Dinge bei dem Spiel in dem Klub aufgefallen
ſeien er die 400 die er Herrn v Kröcher ſchulde nicht be
zahlen werde Es wird hierauf die Antwort des v Kröcher
an v Beneard verleſen Jn dieſer heißt es u a Sie ſcheinen
ſich durch die Verleumdungen eines Judenblattes haben irreführen
laſſen Wenn Sie aber nicht beſtimmte Thatſachen anführen
können haben Sie kein Recht jemand des Falſchſpiels zu be
ſchuldigen Die 400 M müſſen Sie mir ſobald Sie ſie haben
auf alle Fälle bezahlen v Manteuffel bekundet weiter
Eines Tages ſei der Vater des Angeklagten v Kröcher General
major v Kröcher zu ihm gekommen um ihn um Rath zu fragen
Der Generalmajor ſagte gleich bei ſeinem Eintritt Jch
weiß daß mein Sohn ein gewerbsmäßiger Glücks
ſpieler iſt was kann er denn für eine Strafe bekommen
Jch verſetzte Sprechen Sie um Gottes willen nicht
weiter Sie dürfen nicht vergeſſen daß ich als Zeuge vor
Gericht erſcheinen muß Jm übrigen kann ich Jhnen keine
weitere Auskunft geben wenden Sie ſich an den Unter
ſuchungsrichter oder an den Vertheidiger Jhres Sohnes Der
Unterſuchungsrichter hat den Generalmajor auch an den
Vertheidiger gewieſen Es iſt möglich daß v Schachtmeyer
der etwa 14 Tage ſpäter bei dem Unterſuchungsrichter verhaftet
wurde von ſeiner Verhaftung vorher Kenntniß gehabt hat Jch
habe ſowohl in der Wohnung des v Schachtmeyer als auch in
der des v Kröcher eine Ronlette gefunden Es wird danach
die Vernehmung v Manteuffel s vorläufig abgebrochen und
Rittmeiſter v Einach als Zeuge vernommen Dieſer bekundet
v Kayſer ſei ihm als ein ſehr ehrenwerther Herr wenn auch
als ein ſehr leidenſchaftlicher Spieler bekannt Dem Leutnant
v Radecke habe er 2000 M auf Wechſel geliehen die er Zeuge
bezahlen mußte Als er v Radecke verklagte habe ſich derſelbe
ſelbſt als unzurechnungsfähig bezeichnet er ſei einmal vom
Pferde geſtürzt und habe ſich ſtark auf den Kopf geſchlagen Es
wird hierauf die gerichtliche Ausſage des nicht erſchienenen
Leutnant v Radecke verleſen Dieſer hat bekundet v Kayſer
habe ihm vielfach hohe Summen abgewonnen Wenn Herr
v Kayſer gewonnen hatte dann pflegte er gewöhnlich aufzu
hören unter dem Vorgeben daß er nach Frankfurt a O fahren
müſſe Die Vertheidiger ſtellen feſt daß v Radecke dieſe
Ausſage machte nachdem er ſich ſelbſt vor Gericht als unzu
rechnungsfähig erklärt hatte Die Verhandlung wird danach
auf Donnerstag vormittags 9 Uhr vertagt

Vermiſchtes
Uunglücksfälle und Verbrechen Am Sonntag wurde in
annover der achte Todesfall in vier Wochen durch die
traßenbahn veranlaßt Jn dem Vororte Herrenhauſen wurde

die 10 jährige Tochter der Familie Gutwirt überfahren und ge
tödtet Das Hotel Hanſabad in Cuxhaven iſt vollſtändig
niedergebrannt Gerettet wurde faſt nichts Der Beſitzer iſt
verſichert Die Urſache des Feuers wird in Fahrläſſigkeit des
Hausknechts geſucht Der Agent der Norddeutſchen Hagel
verſicherungs geſellſchaft in Südlohn Weſtfalen unterſchlug
14,000 M und zahlte davon 13,000 M bei der Rotterdamer
Bank auf ein newyorker Bankhaus ein Der Betrüger ſoll bei
der Landung in New York von der Polizei empfangen werden
Auf dem Oberalppaſſe in der St GotthardGruppe wurden
zwei Tonriſten von einer Lawine erfaßt und in die Tiefe ge
ſchleudert ſie ſtürzten in die Näbe des Oberalpſees Vom

Hotel Chriſten aus wurde der Vorgang beobachtet und Hilfe
geſendet Es gelang die beiden Verunglückten auszugraben und
am Leben zu erhalten Die luzerner Juwelendiebe
die Schmnuckſachen im Werthe von mehreren Tauſend Francs
ans einem Fremdenzimmer geſtohlen haben ſind von der frank
furter Kriminalpolizei verhaftet worden Es ſind ein Mann
und ein in ſeiner Begleitung befindliches Frauenzimmer Der
Dieb nannte ſich Davila Rechtsanwalt aus Glatz und die Ver
haftete gab ſich für ſeine Frau aus Das Reiſegepäck wurde
beſchlagnahmt im Beſitz der Diebe wurden noch etwa 2000 M
in baar und verſchiedene Werthgegenſtände vorgefunden Die
in Luzern geſtohlenen Gegenſtände für deren Beibringung
800 M Belohnung ausgeſetzt ſind haben ſie bereits verkauft

Perſonalnachrichten Geheimrath Dr Virchow iſt am
20 d 40 Jahre Stadtverordneter in Berlin Magiſtrat und
Stadtverordnete werden dem Jubilar je eine künſtleriſch aus
gute Adreſſe durch eine Deputation überreichen laſſen
Der Centrumsabgeordnete Rechtsanwalt Stephan iſt zum
Generaldirektor der gräflich Schaffgotſch ſchen Verwaltung an
Stelle des verſtorbenen Generaldirektors Erbs ernannt worden

Der Berliner Architekt Felix Wolff iſt einſtweilen pro
viſoriſch zum Konſervator für die elſäſſiſchen Kunitdenkmäler in
Straßburg beſtellt worden Wolff hat voriges Jahr eine werth
volle Monographie über die intereſſante Kirche von Mauers
münſter bei Zabern veröffentlicht Anläßlich des 100 Ge
burtstages Prießnitz ſand am Dienstag in Freiwaldau
ein feierliches Hochamt ſtatt bei welchem der Bezirks
hauptmann Graf Lamezan Oberſt von Urſprung Vincenz
Prießnitz als Vertreter der Familie Aerzte uſw zugegen
waren Nach dem Hochamt folgte eine Auffahrt zum Prießnitz
Denkmal in Gräfenbecg und die Niederlegung prächtiger Kränze
Bürgermeiſter Oberſt Dr v Urſprung feierte dabei Prießnitz
als den größten Sohn Freiwaldaus Kurarzt Dr Hatſchek be
tonte daß Prießnitz die höchſte Ehrung ſeines Wirkens durch
die Anerkennung ſeitens der Wiſſenſchaft erhalten habe Zum
Schluſſe fand ein Feſtmahl im Annenhof ſtatt Die Stadt und
der Kurort waren beflaggt Geheimrath Law rowsky
ſeit 9 Jahren Kurator des Lehrbezirks Riga iſt 71 Jahre
während ſeines Urlaubs in Charkow geſtorben Lawrd
Thätigkeit wird gekennzeichnet durch thunlichſte Unterdrig
des deutſchen Schulweſens in den Oſtſeeprovinzen
italieniſche Dichter Carducci der vor kurzem lebensgefährg
erkrankt war hat ſeine Sprache wiedererlangt Man be
nunmehr auf die völlige Geneſung des Dichters

Der Generalinſpektor Die Münchener Jugend theilt
folgenden Dienſimädchendialog mit Erſtes Dienſtmädchen

Der Herr der grad naus is lauft ſi aa gnua den ganzen
Ta Zweites Dienſtmädchen Was is er dennErſtes Dienſtmädchen Penſionirter Generalinſpektor

Zweites Dienſtmädchen dann glaub is Bis
der unſ re penſionirten Generäl alle inſpizirt i dank ſchö
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Letzte Telegramme
Verlin 5 Okt Der Reichskanzler Fürſt

lohe übernahm den Ehrenvorſttz über

des 50jährigen Jubiläums der Berliner Feuer
weh r veranſtaltet wird

Berlin 5 Okt Der Streik der Metallarbeiter
nahm in den letzten Tagen weitere Dimenſionen an Die
Arbeiter verlangen neunſtündige Arbeitszeit Bisher iſt die
ſelbe nur von 30 Werkſtätten bewilligt worden

Kuttenberg 4 Okt Die beiden von Hilduer als Mörder
der Agnes Hruza bezeichneten Jsrgeliten Erbmann undWaſſermann d geſtern aus der Haft entlaſſen worden

Wien 4 Okt Abgeordneter Kaiſer als Obmann des
Verbandes der deutſchen Volkspartel erklärt gegenüber
den Nachrichten daß der Verband und deſſen Vorſtand über
eine Vereinigung mit der deutſchen Fortſchritt sp artet
verhandelt hätte daß derartige Verhandlungen nicht ge
pflogen wurden und ſolche Beſtrebungen überhaupt nicht
aufgekommen ſeien

Le Crenuzot 4 Okt Jn der heutigen Verſ ammlung
der Ausſtändigen ſchlug der Abg Viviani vor die
Regierung zum Schiedsrichter zu wählen indem er
daran erinnerte daß Lonbet 1893 zur Zeit des Ausſtandes in
Carmaux den Glasarbeiterſtreik geſchlichtet habe Die Ver
ſammlung nahm Viviani s Vorſchlag an und wählte ſieben
Delegirte für die weiteren Schritte

Valence 4 Okt Beim Empfange des Maires von Prig
nan das Lounbet früher im Generalrath vertreten hat hielt
der Präſident eine Anſprache in der er zum Zuſammenſchluß
und zur Eintracht ermahnte Dadurch würde den vorüber
gehenden Erregnugen ein Ende gemacht werden ſo daß das
Land ſeine Thätigkeit darauf richten könne den Erfolg der
Ansſtel lung ſicher zu ſtellen Loubet fügte hinzu alles
was Frankreich Großes Gutes und Schönes vollbringe übe
ſeine Rückwirkung in der ganzen Welt aus denn es vereinige
den Sinn für Gerechligkeit und Fortſchritt mit der Verehrung
für Vaterland und Heer

Petersburg 4 Okt Jn den Eiſenwerken bei Hut a
Charckow barſt ein Schmelzofen Das geſchmolzene Erz ergoß

ſich auf die Arbeiter die die furchtbarſten Brandwunden er
litten Einige erlagen bereits ihren Qualen

Ein Ulſtimatum Tranusvaals
Brüſſel 5 Okt Die Agence Havas Reuter meldet

Nach Meldungen von gut autoriſirter Stelle habe Leyds
eine Jnformation erhalten worin er die Zurückziehung der
engliſchen Truppen von der Grenze Transvaals inuerhalb
48 Stunden verlangte Jmmerhin ſei dieſe Jnformation
noch nicht amtlich Das Ultimatum ſoll am Montag über
reicht worden ſein Wenn dieſem Ultimatum keine Folge ge
geben werde würde Trarsvaal am Donnerstag die
Feindſeligkeiten beginnen

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

Meteorologiſche Station zu Halle

4 Oktober 5 Oktober9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeker Millimeter 754,3 755,0Thermomeler Celſins 10,4 7,0Rel Feuchtigleit 91Winde ſtill SMaximum der Temperatur am 4 Oktober 19,20 C
Minimum in der Nacht vom 4 Oktober zum 5 Oktober 6,59 G
Niederſchläge am 5 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm

Freltag 6 Oktober
Mild heiter und trocken

Bericht des Berliner Wetterburegaus
vom 4 Oktober morgens

Mem el 758 122 SSW 5 halbbedeckt Swinemünde 759 411 W 7
woltig Hamburg 758 112 SW 4 Regen Borkum 757 412 W 4
Regen Berlin 762 492 SW 4 heiter München 766 7
O 1 wolkenlos Wien 767 48 ſtill wolkenlos Trieſt 764 162 O 3
halbbedeckt Petersburg Haparanda 735 7552 2 een Cork 758 410 NNO 2 halbbedeckt Paris 763 6

2 Dunſt

IIandel Gewerbe und Verkehr
Zahlungseinstellungen Die Sächsische Britanniawagaren

Fabrik Schnau der Gräfenhau in Oelnitz i V ist in Konkurs
gerathen Die Eintohrfirma Frati s Ha nagie in Bugen
Rumänlien befindet sich nach der C T J in Zahlungsohwierigkeiten

Central Stelle der Preuss Landvirthsehnftskammern

4 Okt Notirungsstelle,a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 140 155 142 160 152 180 132 150Altmark 140 150 147 150 149 160 125 146MMlerseburg östlich 144 155 145 161 145 165120 150
do westl der Mulde 140 152 140 160 186 128 140

Erfurt 7 e e 140 155 159 z 160 155 180 123 135Dan zig 153 156 142 134 150 120 124
Königsberg i Pr 2Breslau e a e e 7 d 139 156 147 153 130 150 122 129

b Weltmarkt
gut Grund heuliger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Untersehiede
am 10 am 10

on New Vork nach Berlin Weizen 78 Cis 176 40 M 177 15 M
7 Weizen 74 Ca 177 75 176 70Weizen 6Gsh 321 d 184 10 183 65

Weizen 97 Kop 182 75 181 45
n el Kop 161 50 161 50

Weizen 94 Kop 170 25 170 25
Roggen 78 Kop 143 45 148 45

e Weizen 19,10 Fros 154 65 153 30

Getreide

z Hohen
z ärur

nationale Ausſtellung für Feuerſchutz un euer
rettungsweſen die in Berlin im Jahre 1900 gelegentlich

g Oxt Weiren Roggen und Gertte eteigend
An werpen

Hafer fest

loco 3,40 4 10
higwer tnvig Oelsaaten Oele Fettwaaren

New Vork 4 Okt Telegr Schmalz Wertern ateam 5,85
do Rohe und Brothers 6,15

Hamburg t Okt Räböl unverzollt fest Iooo 50,00
Köln 4 Okt Rüböl loco 5350 per Okt 51,80
Bremen 4 Okt Schmalz Ruhbig Wileox in Tubs 31 Ptg

Armour ahield in Tubs 31 Pk andere Marken in Doppel EKimerp32 320 Pf Speck Fest Short eclear middling loco 293 Fm

Paris 4 Okt Sehlussbericht Rüböl ruhig OKt 63,00 Nor
53,50 Jan April 54,50 Mai Aug 55,00Antwerpen 4 Okt Sehmalz ver Okt 74

Amsterdam 4 Okt Räböl loco 258, Nov Dez 25 Mai
258

Petroleum
e 4 OKt Petroleum sehr fest Standard whlte loco

r

Bremoen 4 Okt Börsen Schlussbericht Rafünirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 7,95 Br

Antwerpen 4 Okt Sehluasbericht Ratinirtes Typo wolas
loco 21 bez u Br por OKt 21 Br per Nov 21 Br por Jan
März 22 Br Fest

New Vork 4 Okt Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,95 do in Philadelphia 8,90 do Rofined in Caszes 10,20
do Credit Balances at Oll City 150 00

Sechiffenachriehten
Hamburg 2 Okt Bewegungen der Oampfer der Ham

burg Amerika Linie Palatia nach New YFork 1 Cuxhaven
pass Patricia 30 von New York nach Hamburg Poly
nes iäa 1 von Vera Cruz via Newport News nach Hamburg Pré
toria 29 auf der Elbe bei Brunshausen Saxronia 29 in Singapore Si les ia von Ostasien nach Hampurg 1 von Havyre

ria nach Westindien 1 in Havre Valdivia 30 in Ham
burg Valencia von Porto Plata 30 in Havre Venetia
von New Orleans nach Hamburg 39 in Newport News

Petersburg 3 Okt Weizen loco 10,00 Roggen loco 7,40 Hafer pass

London 4 Okt Schlussbericht Sämmtliche Getreidearten fest

Brewen 2 Beweguangen ger vamprer ges Norg
S utechen Lloyd Darmstadt von Australien 27 Gibraltar

Lahn 27 in New Vork Dresden 27 in Baltimore
Trave von New York 27 o d Wesor Prinz Regent nit

pold 27 von Neapel nach Port Said Mark 28 von Antwerpes
nach Bremen När a 27 von Hongkong nach Sin
Mainz von Brasilien 27 Eastbourne pass Kaiser Wilhelmder Gross e nach New Vork best 28 Seilly pass Em 28 von

Genua über Gibraltar nach New Vork

Wasserstände bedeutet über unter Null,

Saale und Unstrat Fall Wuemn7 a

Artern Brückenpegel 3 Okt 0,64 4 Okt 0,658 6
Weissenkels Oberpegel 2 2,62 t 2,55do Unterpegoel 1,10 0,90 20

et el lAlsleben erpegolo önterefre 42 e 2,47 23
Bernbor T 2,38 2,12 285Kalbe Oberpegel 96 1,88 10do Unterpegel 2,14 r 1,84 30

Moldaun Taer Bger Elvo

h e u t JBudwoeis 3 77 0 5 2 To u 97 4 27 1,66 8
Prag 48 10 WittenbergJungbunzlau 0,10 2 PRosslau 1,92 12Laun 0 5 Barb 2,50 15 mPardubitz 0,10 8 eburz 2,24 11Brandeis 0 2 Tangermünde 3,10 8Melnik 0,44 6 Vittienberge 2,78 3Leitmeritz 0,36 4 Dömitz Peg 3 42,20 4 eAussig 4 0,75 10 KLauenburg 4 2,19 5Dresden 0,611 5Aussig 4 Okt Von den oberen Plätren werden 33 em Fallmeldet e nuge Fahrtiefe 57 Zoll österr Masz Fracht ngeh a
burg dar Doppel Hektoliter Pfg bezahlt

Schleppschifffahrt auf der Elbe
Aken 4 Okt Kahn 411 Strm Gros ze ist heute hier eingetroften

M liber

New Vork 4 Okt Telegr Rother Winterweigen
77 Oktober 75 Dezember 77 Januar Mai 80 Mals
Oktober Dezember 37 Mai 36 Mobhl 2,90 Getreide
fracht 3öliesFe 4 Okt Telegr Weſen Oktober Dezember
73 Mais Oktober 30

h

n jchättur u Walcker 1 85,506 Deutsche Hypoth Pfandhriefeſ Consolidat Bergw O 22 362Berliner Börse e en u Ronteabriofe l5 t v 7 Jvom 4 Oktober Nemens Glas Tnäusir 14 235,006 0 A Dessaner Pfäbr 100 e h i 21900
Ergi siemens Halske 10 178,00b20 D Gr B IV rz 110 8 000 Georg Marien St A 8 1141,60brgänzung zu den Notirungen en do V rz 100 37 95 o00 er ent 8im gestr Abendblatt stettiner Cham Pidier 20 418 00b26 F 95 do St Pr 144 7562e sudenburg Maschin 136,40B do VI unkb v 1900 4 1129,002 Iarzer Risenw Kkonv 7Ver Köln Rottw Pulv 15 214,008 do VII unkb b 1903 u do it A B 212 ob

Bank Diseonto freinsbranerei Artern 5 100,500 C 4 1182 SteinsalzbBerlin Weehsel 6 Lomb 7 pt n tie t 167,75b26 Dents Byp Brab o e S t 5 h
z nigin Marienhütte 93 Wa877 r 2 o 69 St Pr Hamb Iypothek Pfd König Wilhelm konv 15 280 752T e h Wittener Guss 16 200 00 bz S 251 310 unk 1806 4 Io0 50b1 do st Pron h Foris Wilhelmshütte conv 12 12125bz0 do unk bis 1900 4 9,90 opoldsgr Edderita S 99,300

T Zuek erfabr Fraustad O II2,300 do 8301 330 unk 1905 96 50 nie Tiefbau konv 9 75,25Deutsche Fonds n Staatspap do S 46 190 uk 1908 7 e do do St Pr 113,00
Barmer Stadtanleihe 3 do alte u con a Magdeburg Bergwerk 439,506e h e eeeeeree0 0 9 95,0 d 9 4Anl u Hyp Pfdb b iederi Kohlen 8 122 902v 3 nes ein vaw v 2 8 z h Wis 1900 4 190 b hein Stahiw Iät C 15 227,02
Westpr Prog Anl südbahn 4 vo 3 95 50 Sein Zinkhütten I8 345 908 7Bad Staats Eis Anl 3p do Präm Pfdbr 135,506 Pstadtberger Hütte 179 OhBayrische Anleihe 3 96,207 e Vlyyrd Norag Gr Qrea reav 9 Wurm Revier l 79,128 50 d

T s I o rior V u De e e e e re eHemb 50 Thlr Loose 3 131 50ia0 Breslau Warschaun 4 097,50 b n v 4 10100br Allg Elektr Gesellsch 4 190
Meivinger 7 H Loose e E 179 90 b re re 4 o 262 I cheruieb Kahwarxel 8

r 25b2 ri 4e S Ostpreuss Südbahn 65 110 90b r z o Bahn net
2 4 3n e et erArgent Gold Anl k Pr Centrb r yo nnen S ab J W Biaenb Prior Obligationen 33 i 3 e and I z5rettahrs g 7

Barletta 100 Lire T ooss z oAlte x RP A B VII 4 100,00b20 Nophta Obligationen 4 99 203

e einen lela d 89 A 62,806 emberxz Caernowitz à Er Ptfäbr Bk u 1905 3 93 75b26 Oberschl Eisen Imd 98,002Chilon Gold Anl 18 5 e r s v s50,106 do X VII ukdb 1908 3 95,50 b Tiele WinklerErrntiehe Priv An u ten 3 80 100040 I l 1909 2 151 69080 Zoologieeher Garten 4 ltoo on
Freie ars 15 r Leche Gold Pr 99,200 ao Kleinb 0bl v 8 7 r hier
ß t o 4e 33 50be0 r e an z 107 70b0 do Comm Obl b 1907 96,590 es
do Monopol Ani Smcdöater Bain am s Rh W Bäer J r lioo 208 e v 7 157 608S 2 igationen 3 ukb B i Elbtind i tet 13 25 An Moraoetb Gold O 23 102 0020 II a IV v 1904 21 99500 reren Handeisvorein 8 o 03

Mailänd 10 Lire Loos 6 99 40b2 c Eisenb Silb A VI uxäb 1908 3 96,7060 Cob Goth Kredit Ges 5
en n e r re v ankab 1908 101 do Söin V a KommNorweg Staats Ani 661 3 5,0060Kosl Woroneseh Obl 958,3002 Sachsische Fr 95 ob e d ää 7 li27
Oesterr S r 149,50b Obl 89 4 r 43 z 85,500 o h 73 T u RIlew u s 2899Ken e iss s WMoseo Kiew Woron gs 406 Westpr ritt I I B 99 302 do Hypoth B Berl 118,100

r Onient An II 4 e Mosco Kursk 4 ung F Pommersche 4 191 500 Dresdener Bankverein F 138 75 h
do äo U 4 Posco Rjäsan 4 99,250 Posensche t Essener n mir 17 136,250do Nieolai Oblig 2 99 100 2osco Smolenst 5 898,60b20 S Preussische 4 II 40r Gothaer Privatba R 4 126,002o Boden Rreäit 8 ſtta Sehr e isss e 4 e 43 nedo 3,0 o r 6 z Rjäsan Koslow a 98,608 ESehlesische 2 t poth 151,00bs9Russ Pram Anl Wo äiean Gralet o ukd 60b20 Berg werks u Aütten Goes h z 114,9060
Seſiwed St Am ieee 21, 90 790 aseht M orezansu ler ger Bar 18 17e ä à n 1890 817 96 198 Rybinsk Bolgggye 96 50 be renberger Bergwerk 60 941 0906 f ühecker Kommerzb 72,142 320

Ptab 1876 58 9 b Russ Süd wettbahn 99 006 Baroper Walzwerk 0 I106 25b2 Magdeburger Privatb 6 112 508
rü ch Anleihe D 22 300 Transraukasische Berzelius 6 123,50 b ordd Grund Kredit ar barieb Agent 6 98 toere Warzehau Wiener ider 2 99,50e Biemaroichütto 19 315,00b26 Pr Hyp B Spielb 6 132 202

do 400 Fres ooge 115 4ob do I Ser 99,50hr0 Fonifaoius Berg werk 0 153 608 Srenss PRtandbr Br G
Vn egriscle i I al Wiegikawebe T Concordia Bergwerk 19 316 25625 S

o r R o unkdb b 3000do Staate R W c z iel 112,50b20 C elpziger Börse 4 Oktober n
orthern Pac I b T Et M ZtIndustrie Aktien c en Sachs Rent Anl 5333 Mann Gew If Anilinfabr 127,246 0000 8 Louis u S Fr rz 1831 e 1290 so 4 ae Em 1870 109,005

admiralsgarten Bad a o do 4üo s rnir 3ieStadtobl 1884konvV 96 256h ment e e ntel Paeio r g Se e i Ah Legaeeär 1000Bauges Berl Chrl i Liq 699 00b20Cnatol I 2040 M 5 ſ958,6066 do 67 Kv 49/0 97 45 2 Landobligo Wim r G i 230,900 II 2640 M 5 99,50b 2 Landrentenbr 500 95,59B I3 do do 500 338 250
Braunschweiger Jute 16 177 50b26 M d0nishe G O 3 57,20b20 DirBerl Anh Maschinen 13/,226 90b26 Portug Eisenb O 1886 3 Dir Bisenb Stamm Akt Teipz Elektr Werke 117 000
Berliner Bockbrauerei 10 n do 1888 Aussig Tepl 500 I 322,008 4 do elektr Strassb 123 0009 men 120 00 F Bonn Nordbahn 154,300 5 d r e 190 9023grai Eisenß Tinkce ſta 278 Rizenbakn Stamm Aktien 89Baeiehred i r ao Bar ä 201 o04
reslauer Oelwerke 3 80 i K Ludw B 8 ILpz K rusp I1687,2569h Bern e e ſ e Green s 10 e Senrera 178 008h 203 nete nen 217 Marienburg AMlewrs 68 800 6 o Wollicammezei es wen
em Fabr Schering ,202 St 45 M 11806e e Am er e rn neeeeheessauer Gas 12,215 d iehs 00Dtsch Gasglühl Ges 23350,00b20 An 7 Am u ariw 153,900Dtsche Jutespinnerei 12 1147,00B J Ausl And Eisenb Stamm u 6 ar ins x 2 s Sachs Webstahl

Elberfeld Farbenfabr 18 300,75626 Stamm Prior Aktien 5 arienburg la w S Fabr Schönberr 232,003
r r e Div Bank u Kredit AKt J Thür Gasges Spz 250,50reun asch Kony tamm Pr 356 003gerlitzer Hienb med i gern Werabaha u h älr 183204 7 tuür BrHagener Gussstahl 123,006 Galiz Karl udw 5 1 9 Dresdener Bank 159 500 äo St PriorHarburg Wien Gummi 29 273,00b20 ära Köliuen e s 7 Gothaer Privatb 136 593 7 Feitrer Par u A 119 500

Harkort St Pr konv 5 123 75b26 in Oderverg 10 Leipziger Bank 177 do do Oblig 100,750do Brückenb konv 7 133,25b620 Kron Raud St Sen 4 97,0062 8 r tnek R 141,25B 9 Zuceerkabr Glauzig 768
do do St Pr 8 157,200 Lemt r Czernowite 68,Süchs Ban 138,508 Zuekerraft Halle 119 50

Hirsebberger Mlaaehb 3 120 99e Gerterr Nordweetb u e h Ausl Bisenb Pr OblI
h Biras 133028 do B Fiuetbalb ar z 62 70Köln Müsener Bgw I 68 25b2 Südösterreich Lomb 81,70b V strie a 3 Aussig Tepli trordo conv 3 112 7562 Gan omb 32 heran Werkz Zim 195,753 4 Böhm Nordbahnurfürstend Ges i Liq 610,200 Vngar Guliz gar 18 5 do do GoldK 4 2 Cröllw PapierfabrLa Veloce Ital D o 65,75620 4 40 do Schidvschr T 4 Busohtiehr 1896 8tfrLudw Iöwe Co 24 400 00b20Irangor Dombrowo I a Dörstewit Rattm 65,753 do do u
Malzerei Wrede 7 102,250 Kursk Kiew e 5 D W M Sonderm 5 do Em 1/72Magdeburger Baubank 1 105,25B Warschau Terespol 7 Stier Vorz A I150,00B 4r do
i an Warschau Wien 19 3 Geraer Jutesp u W r 1871 75 706Maschin Breuer 9 159 50 10 Germania Schwalbe 157 o rNeuroder Kunstanstalt o 141 ob Gotthardbahn 5,5 141,7562 27 Gersd Stkb V St A 553 003 5 do x wer 1874 110 be
Jod Biere o 232 el Meridionaux do 40 Fr Aci 1 27 Gr e u 72Omnibus Gesellschaft 10 232,000 t r O 57 4o0 do do II940,000 5 o oOppoln Portl Cem 11 188 50b26 Schweiz Centralbahn 8 143,500 I Hallesche Str B z Ease p7 es 77
Passage 4 682,00b2 do Nordostbabn S 94,90b2 3 Kette Elbsch G Akt 78,08 4 Prag IoiaPferdebahn Breslauer 12 298,0 do Unionbahn s Körbisd Zuckerfb 119,506 5 0Sangerhäuser Masch 22/ 235 u 5 u Teips Baubank 105,606 1 5 Prag Turnau
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